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Ein Tierheimsponsoring sichert die Versorgung während der oft langen Wartezeit auf eine Adoption

Die Vermittlung von Tierheimtieren in liebevolle Zuhause ist das wichtigste Ziel aller Tierheime, doch bis zur
erfolgreichen Adoption vergehen oft Wochen, Monate oder sogar Jahre. Genau hier setzt das Tierheimsponsoring an,
indem es die kontinuierliche Versorgung der wartenden Tiere sicherstellt. Jedes Tierheim kennt die Herausforderung:
Während einige Tiere - meist junge, gesunde und unkomplizierte Hunde oder Katzen - innerhalb kurzer Zeit adoptiert
werden, bleiben andere deutlich länger in der Einrichtung. Die Gründe dafür sind vielfältig: Alter, Größe, Rasse,
Gesundheitszustand, Verhalten oder einfach das Fehlen der passenden Familie. Diese Tiere benötigen während ihrer
gesamten Aufenthaltszeit im Tierheim die gleiche hochwertige Versorgung wie jene, die schneller vermittelt werden. Die
Bereitstellung von Futterpaketen durch engagierte Tierfreunde ermöglicht es Tierheimen, allen ihren Schützlingen -
unabhängig von ihren Vermittlungschancen - eine gute Versorgung zu bieten und sie optimal auf ihr zukünftiges Zuhause
vorzubereiten.

Die Realität der Vermittlung

Die Vermittlung von Tierheimtieren folgt keinem einheitlichen Muster. Während manche Tiere innerhalb weniger Tage
oder Wochen ein neues Zuhause finden, verbringen andere einen erheblichen Teil ihres Lebens im Tierheim. Diese
unterschiedlichen Vermittlungsgeschwindigkeiten hängen von zahlreichen Faktoren ab, die das Tierheim nur bedingt
beeinflussen kann.

Welpen und Jungtiere werden in der Regel schneller vermittelt als ältere Tiere. Kleine bis mittelgroße Hunde finden oft
leichter ein Zuhause als sehr große Rassen. Katzen mit ausgeglichenem Wesen werden bevorzugt gegenüber scheuen
oder ängstlichen Tieren. Gesunde Tiere haben bessere Chancen als solche mit chronischen Erkrankungen. Diese Realität
bedeutet, dass Tierheime für viele ihrer Schützlinge langfristige Versorgung gewährleisten müssen. Das
Tierheimsponsoring unterstützt diese wichtige Aufgabe, indem es die Futterkosten für alle Tiere abdeckt - nicht nur für
die leicht vermittelbaren.
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Besondere Herausforderungen bei schwer vermittelbaren Tieren

Manche Tiere haben aus verschiedenen Gründen geringere Vermittlungschancen. Ältere Hunde und Katzen, die den
Großteil ihres Lebens bereits hinter sich haben, werden oft übersehen, obwohl sie oft besonders ruhig und dankbar sind.
Tiere mit gesundheitlichen Einschränkungen erfordern mehr Betreuung und verursachen höhere Kosten, was potenzielle
Adoptanten abschrecken kann. Große oder kräftige Hunderassen werden häufig als schwierig wahrgenommen, auch
wenn ihr Charakter sanft ist.

Auch Verhaltensauffälligkeiten, die oft aus traumatischen Erfahrungen resultieren, erschweren die Vermittlung. Diese
Tiere benötigen besonders viel Zeit, Geduld und oft professionelles Training, um ihre Chancen auf ein Zuhause zu
verbessern. Während dieser Zeit müssen sie optimal versorgt werden, was erhebliche Ressourcen erfordert. Hier zeigt
sich der Wert des Tierheimsponsoring besonders deutlich - es ermöglicht Tierheimen, auch diesen Tieren die Zeit zu
geben, die sie brauchen.

Die Bedeutung guter Versorgung für Vermittlungschancen

Die Qualität der Versorgung während der Tierheimzeit hat direkten Einfluss auf die Vermittlungschancen. Ein gut
genährtes Tier mit glänzendem Fell, gesundem Gewicht und ausgeglichenem Verhalten macht einen deutlich besseren
Eindruck auf potenzielle Adoptanten als ein unterversorgtes Tier. Diese einfache Tatsache unterstreicht, warum das
Tierheimsponsoring so wichtig ist.

Hochwertiges Futter trägt zur körperlichen Gesundheit bei. Tiere, die ausgewogen ernährt werden, haben ein besseres
Immunsystem, schöneres Fell und mehr Energie. Diese sichtbaren Zeichen von Gesundheit und Wohlbefinden
beeinflussen die Entscheidung von Adoptanten positiv. Gleichzeitig ermöglicht die finanzielle Entlastung durch
Futterpakete den Tierheimen, mehr Ressourcen in Training, Sozialisation und medizinische Versorgung zu investieren -
alles Faktoren, die die Vermittelbarkeit erhöhen.

Der Zusammenhang von Ernährung und Verhalten

Die Ernährung beeinflusst nicht nur die körperliche, sondern auch die psychische Verfassung von Tieren.
Mangelernährung kann zu Lethargie, Reizbarkeit oder hyperaktivem Verhalten führen. Umgekehrt fördert hochwertiges
Futter Ausgeglichenheit und Wohlbefinden. Tiere, die sich wohlfühlen, zeigen sich von ihrer besten Seite - ein
entscheidender Faktor bei Adoptionsgesprächen.

Die Erfahrung aus dem Tierheimsponsoring zeigt, dass Tierheime, die durch Futterpakete entlastet werden, mehr Zeit
und Aufmerksamkeit in die individuelle Betreuung ihrer Tiere investieren können. Diese intensive Betreuung verbessert
das Verhalten der Tiere und erhöht damit ihre Chancen auf eine erfolgreiche Vermittlung erheblich.

Warum Tierheimsponsoring und Adoption sich ergänzen

Adoption und Tierheimsponsoring sind keine konkurrierenden, sondern komplementäre Formen der Unterstützung.
Nicht jeder Mensch kann oder möchte ein Tier adoptieren - aus verschiedenen legitimen Gründen. Dennoch möchten
viele dieser Menschen Tieren helfen. Das Tierheimsponsoring bietet ihnen diese Möglichkeit und leistet gleichzeitig
einen wertvollen Beitrag zur Adoptionsfähigkeit der Tiere.

Beide Formen der Unterstützung adressieren unterschiedliche, aber gleichermaßen wichtige Bedürfnisse. Die Adoption
schafft dauerhafte Zuhause für einzelne Tiere und entlastet das Tierheim. Das Tierheimsponsoring sichert die
Versorgung aller Tiere während ihrer Zeit im Tierheim und bereitet sie optimal auf die Adoption vor. Diese
Kombination ist notwendig, um das Wohlergehen aller Tierheimtiere zu gewährleisten.
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Gründe für Tierheimsponsoring statt Adoption

Es gibt viele nachvollziehbare Gründe, warum Menschen sich für das Tierheimsponsoring anstelle einer Adoption
entscheiden:

• Wohnsituation: Mietverträge verbieten oft Tierhaltung, oder die Wohnung ist zu klein für ein Haustier
• Berufliche Verpflichtungen: Lange Arbeitszeiten oder häufige Reisen lassen keine artgerechte Tierhaltung zu
• Gesundheitliche Gründe: Allergien oder körperliche Einschränkungen verhindern die direkte Tierhaltung
• Finanzielle Überlegungen: Die langfristigen Kosten für Futter, Tierarzt und Pflege übersteigen das verfügbare Budget
• Lebensphase: Hohes Alter oder unsichere Lebensumstände machen eine 10-15-jährige Verpflichtung unrealistisch
• Persönliche Präferenzen: Manche Menschen lieben Tiere, möchten aber die Flexibilität bewahren, die ein Leben ohne
eigenes Haustier bietet

Diese Menschen können durch Futterpakete dennoch einen bedeutenden Beitrag zum Tierwohl leisten. Sie ermöglichen
es Tierheimen, ihre Tiere gut zu versorgen, bis die richtige Adoptionsfamilie gefunden ist. Das Tierheimsponsoring
macht sie zu wichtigen Partnern in der Tierheimarbeit, ohne dass sie die volle Verantwortung für ein Tier übernehmen
müssen.

Wartezeit im Tierheim

Die Zeit zwischen der Aufnahme ins Tierheim und der erfolgreichen Vermittlung kann für Tiere belastend sein. Sie
haben ihr vertrautes Umfeld verloren, müssen sich an neue Menschen und Abläufe gewöhnen und teilen den Raum mit
vielen anderen Tieren. In dieser Phase ist eine gute Versorgung besonders wichtig, um Stress zu reduzieren und das
Wohlbefinden zu fördern.

Tierheime tun ihr Bestes, um diese Wartezeit so angenehm wie möglich zu gestalten. Regelmäßige Fütterungszeiten
geben Struktur und Sicherheit. Soziale Kontakte mit Betreuern und anderen Tieren lindern Einsamkeit. Beschäftigung
und Auslauf halten die Tiere körperlich und geistig fit. All diese Maßnahmen erfordern Ressourcen. Das
Tierheimsponsoring durch Futterpakete entlastet die Budgets der Tierheime und ermöglicht es ihnen, umfassende
Betreuungsprogramme aufrechtzuerhalten.

Langzeitbewohner im Tierheim

Manche Tiere verbringen Jahre im Tierheim. Diese Langzeitbewohner entwickeln oft eine besondere Bindung zu den
Betreuern und werden zu einem festen Bestandteil der Tierheimgemeinschaft. Dennoch verdienen auch sie die Chance
auf ein eigenes Zuhause und benötigen bis dahin beste Versorgung.

Für Langzeitbewohner ist die kontinuierliche Unterstützung durch das Tierheimsponsoring besonders wertvoll. Sie stellt
sicher, dass diese Tiere nicht weniger Aufmerksamkeit oder schlechteres Futter erhalten, nur weil sie länger im Tierheim
sind. Jedes Tier verdient die gleiche Fürsorge, unabhängig davon, wie schnell es vermittelt wird.

Die Vorbereitung auf die Adoption

Eine erfolgreiche Adoption beginnt lange vor dem eigentlichen Vermittlungsgespräch. Tierheime bereiten ihre
Schützlinge durch verschiedene Maßnahmen auf ein Leben in einer Familie vor. Diese Vorbereitung erhöht die Chancen,
dass die Adoption langfristig erfolgreich ist und das Tier nicht zurück ins Tierheim kommt.

Sozialisation ist ein wichtiger Aspekt. Tiere müssen lernen oder wieder lernen, mit Menschen und anderen Tieren
umzugehen. Grundlegende Kommandos und Regeln erleichtern die Integration in ein neues Zuhause. Gesundheitschecks,
Impfungen und gegebenenfalls Kastration sind notwendige Vorbereitungen. All diese Maßnahmen erfordern Zeit und
Geld. Wenn die Grundversorgung durch das Tierheimsponsoring gesichert ist, können Tierheime mehr in diese
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wichtigen Vorbereitungsmaßnahmen investieren.

Die Rolle von FFTIN bei der Adoptionsvorbereitung

FFTIN trägt durch die Bereitstellung von Futterpaketen indirekt zur erfolgreichen Adoptionsvorbereitung bei. Indem
FFTIN Tierheimsponsoring einen der größten Kostenfaktoren - die Futterversorgung - übernimmt, schafft das
Unternehmen finanzielle Spielräume für andere wichtige Aspekte der Tierbetreuung. Diese ganzheitliche Unterstützung
kommt direkt den Tieren zugute und erhöht ihre Chancen auf eine erfolgreiche, dauerhafte Vermittlung.

Gut ernährte, gesunde und sozial kompetente Tiere haben deutlich bessere Vermittlungsaussichten. Sie machen einen
positiven ersten Eindruck, verhalten sich ausgeglichener und passen sich leichter an ihr neues Zuhause an. Diese
Faktoren reduzieren das Risiko, dass Tiere nach der Adoption wieder zurück ins Tierheim kommen - ein wichtiges Ziel,
das allen Beteiligten am Herzen liegt.

Nach der Adoption: Die Bedeutung nachhaltiger Vermittlung

Eine Adoption ist kein Endpunkt, sondern der Beginn einer neuen Phase. Damit diese Phase erfolgreich verläuft, müssen
Tiere gut vorbereitet und die Adoptanten gut beraten sein. Tierheime investieren viel Arbeit in die Nachbetreuung und
möchten sicherstellen, dass ihre Schützlinge in ihren neuen Zuhause glücklich werden.

Die Qualität der Versorgung im Tierheim legt den Grundstein für eine erfolgreiche Adoption. Tiere, die während ihrer
Tierheimzeit gut ernährt, gesundheitlich betreut und sozial gefördert wurden, bringen bessere Voraussetzungen für ein
Leben in einer Familie mit. Sie sind gesünder, ausgeglichener und anpassungsfähiger. Das Tierheimsponsoring leistet
somit einen indirekten, aber wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit von Adoptionen.

Prävention von Rückgaben

Rückgaben sind für Tiere, Tierheime und Adoptanten gleichermaßen belastend. Tiere erleben erneut den Verlust eines
Zuhauses, Tierheime müssen das Tier wieder aufnehmen, und Adoptanten fühlen sich oft gescheitert. Die beste
Prävention ist eine gute Vorbereitung - sowohl des Tieres als auch der Adoptanten.

Tierheimsponsoring Erfahrungen zeigen, dass Tierheime mit gesicherter Futterversorgung mehr Kapazitäten für
intensive Adoptionsberatung haben. Sie können sich mehr Zeit nehmen, das passende Tier für jede Familie zu finden,
potenzielle Probleme vorab zu besprechen und Adoptanten auf die Herausforderungen vorzubereiten. Diese sorgfältige
Vermittlungsarbeit reduziert Rückgaben und erhöht die Wahrscheinlichkeit langfristig erfolgreicher Adoptionen.

Die gesellschaftliche Bedeutung

Sowohl Adoption als auch Tierheimsponsoring sind Ausdruck gesellschaftlicher Verantwortung für Tiere. Sie zeigen,
dass Menschen bereit sind, sich für das Wohlergehen von Tieren einzusetzen - sei es durch die direkte Aufnahme eines
Tieres oder durch die Unterstützung derjenigen, die noch auf ihr Zuhause warten.

Diese beiden Formen des Engagements verstärken sich gegenseitig. Je besser Tierheime ihre Tiere versorgen können,
desto erfolgreicher sind ihre Vermittlungen. Je mehr Tiere erfolgreich vermittelt werden, desto mehr Platz haben
Tierheime für neue Schützlinge. Diese positive Dynamik wird durch das Tierheimsponsoring maßgeblich unterstützt.

Aufklärung und Sensibilisierung

Ein wichtiger Nebeneffekt sowohl von Adoptionen als auch vom Tierheimsponsoring ist die Sensibilisierung der
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Gesellschaft für Tierschutzthemen. Menschen, die sich engagieren - ob durch Adoption oder durch Futterpakete -
werden zu Botschaftern für Tierheime und ihre Arbeit. Sie erzählen Freunden und Familie von ihren Erfahrungen und
tragen dazu bei, dass mehr Menschen über die Situation von Tierheimtieren Bescheid wissen.

Diese Aufklärungsarbeit ist wertvoll, denn sie verändert langfristig die Wahrnehmung von Tierheimen und
Tierheimtieren. Je mehr Menschen verstehen, dass Tierheimtiere wunderbare Begleiter sein können und dass Tierheime
auf vielfältige Unterstützung angewiesen sind, desto stärker wird die gesellschaftliche Basis für erfolgreiche
Tierschutzarbeit.

Tierheimsponsoring als dauerhafter Partner der Adoption

Die Zukunft der Tierheimarbeit liegt in der Kombination verschiedener Unterstützungsformen. Adoptionen bleiben das
wichtigste Ziel, doch bis zur erfolgreichen Vermittlung jedes einzelnen Tieres ist kontinuierliche Unterstützung
notwendig. Das Tierheimsponsoring kann bei dieser Aufgabe eine enorme Unterstützung bieten und wird auch in
Zukunft eine zentrale Rolle spielen.

FFTIN leistet als Unternehmen einen wichtigen Beitrag zu dieser Vision. Die Bereitstellung von Futterpaketen sichert die
Grundversorgung aller Tierheimtiere und ermöglicht es den Einrichtungen, sich auf ihre Kernaufgabe zu konzentrieren:
Die bestmögliche Betreuung der Tiere und die Suche nach passenden Zuhause. Diese Arbeitsteilung - Adoptanten geben
Tieren ein Zuhause, Tierheimsponsoring sichert die Versorgung bis dahin - ist effektiv und nachhaltig.

Für die Zukunft ist zu hoffen, dass immer mehr Menschen die Bedeutung beider Formen der Unterstützung erkennen.
Nicht jeder kann oder sollte adoptieren, aber jeder kann auf seine Weise helfen. Diese Erkenntnis stärkt die Basis für
erfolgreiche Tierheimarbeit und zeigt, dass Tierheimsponsoring und Adoption keine Alternativen, sondern Partner sind.
Partner, die gemeinsam daran arbeiten, jedem Tier die Versorgung zu geben, die es verdient, und ihm letztendlich den
Weg in ein liebevolles, dauerhaftes Zuhause zu ebnen.

 

FFTIN - TIERHEIMSPONSORING GmbH & Co. KG

Carl-Borgward-Str. 14
72108  Rottenburg

 H.B.

0 74 72 / 98 86 60

pr@tierheimsponsoring.eu

www.tierheimsponsoring.de/

 

Portrait

NACHHALTIGE UNTERSTÜTZUNG
UNSER FIRMENKONZEPT IST AUSSERGEWÖHNLICH!

Wir beliefern Tierheime kostenlos mit Tiernahrung.
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Warum wir das können:

Als Dienstleistungsunternehmen suchen wir im Auftrag der Tierheime tierliebe Personen, die ein Versorgungspaket für
Ihr Wunschtierheim übernehmen. Durch diese Versorgungspakete ist es möglich, dass die monatlichen Futterkosten
gesenkt, oft sogar bis zu 100% abgedeckt werden können. Wir bieten Tierheimen den kompletten Service, von der
Futtermittelbeschaffung bis hin zur logistischen Anlieferung ins Tierheim. Ein Großteil dieser Tierheime würde ohne
unsere Arbeit nicht mehr existieren, da finanzielle Mittel immer knapper werden.
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